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Das steht seit dem  30/11/2009 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

 
Das neue WC-LL-Team des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 mit großer 

Wahrscheinlichkeit unterstützt von : 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
        +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  

 

 
 
Handball - Spielbericht 27.11.2009 WC-LL  MTV VJ Peine - HG Rosdorf/Grone 24:31 (13:16) 

Leider unter nicht optimalen Voraussetzungen hatten uns wir uns am Freitagabend mit dem  verlustpunktfreien 
Tabellenführer von der HG Rosdorf/Grone auseinander zu setzen. So mussten wir auf die 96er Talente Amelie 
und Claire verzichten, Leah hat gerade erst wieder mit dem Aufbautraining begonnen und auch Jenny noch 
sichtlich mit den Nachwirkungen einer gerade mal eben so halbwegs auskurierten einwöchigen fiebrigen Magen-
Darm-Grippe zu kämpfen. Und leider, leider muss man auch sagen, dass auch der Zuspruch aus der 
zuschauenden Bevölkerung für ein WC-LL-Spitzenspiel schon einmal größer war … aber das ist ein anderes 
Thema. Den „achten Mann“ (Publikum) hatte somit eher die HG im Gepäck … 

Das Gästeteam unter der Regie des Trainergespanns Thomas Eichhofer/Hansi Lange ging mit gekonntem Spiel in 
der Kleingruppe (vor dem ich aber einige Minuten zuvor auch noch explizit gewarnt hatte) gegen unsere noch 
etwas schläfrige Abwehr schnell mit 2:0 in Führung, und so  ein klein wenig deutete sich ein „Déjà-vu“-Gefühl an 
das gerade mal neun Wochen zurückliegende Hinspiel in Göttingen an. Hier hatten unsere Mädels seinerzeit in 
einer selten leidenschaftslosen Vorstellung alles andere als einen guten Eindruck hinterlassen. Doch genau das 
war auch mit eine der ganz wenigen Vorgaben, die die Mädels heute mit ins Spiel bekommen hatten. Die im 
weiteren dann auch dankenswerterweise mehr und mehr umgesetzt wurde …zwar legte die HG in fast jeder 
Phase des Spiels vor, doch mit zunehmender Spieldauer legte sich unsere Anfangsnervositäts-Paralyse und wir 
blieben mit ebenfalls gefälligem Spiel über Sperren, Pass-Lauftäuschungen und vor allem aber über 
Tempogegenstöße immer dran. Und da wir im weiteren auch das nach immer gleichem, aber halt auch 
erfolgreichem Strickmuster aufgebaute Angriffsspiel der HG etwas besser in den Griff bekamen, schien das Spiel 
beim erstmaligen Ausgleich zum 12:12 sogar in unsere Richtung zu kippen. Doch die HG hatte auch zu diesem 
Zeitpunkt die richtigen Antworten und legte auf 16:13 zur Halbzeit vor. Zu Beginn der zweiten Spielhälfte 
erweiterten die Gäste ihren Vorsprung sogar auf 23:16, doch heute steckten unsere Mädels trotz lediglich einer 
Auswechselspielerin auf der Bank nicht auf, kämpften und waren plötzlich beim 23:27 („gefühlt“ waren wir zu 
diesem Zeitpunkt ganz dicht dran) sechs Minuten vor Schluss  wieder in Schlagdistanz. Doch ein zu diesem 
Zeitpunkt vergebener Siebenmeter, sowie eine weitere nicht genutzte Großchance bestrafte der 
Meisterschaftsaspirant eiskalt und entschied das Spitzenspiel letztlich mit 31:24 für sich. 

Trainer Lutz : "Kompliment an meine Mannschaft, die sich trotz der Ausfälle und lediglich einer 
Auswechselspielerin hier ganz anders zu verkaufen wusste, als noch vor neun Wochen im Hinspiel. Endlich zeigte 
sich die Mannschaft mit Kampf und Leidenschaft und wer weiß was passiert wäre, wenn wir unsere Chance noch 
etwas konsequenter genutzt hätte. Nichts desto trotz Glückwunsch an die HG zum sicherlich verdienten Sieg, der 
aber letzlich 3 - 4 Tore zu hoch ausfiel und nicht ganz die Kräfteverhältnisse auf dem Spielfeld wiederspiegelt." 

es spielten : 
 
Juliet Fink (TW), Neele Heiligentag (1), Laura Bührig (4), Jenny Hüsing (9/2), Anni Bergmann (4), Eda Acikgöz (2), 
Leah Benckendorf (2), Nele Kruck (2). 
 
 


